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Mitgliederinfo Nr. 03/2021 

 
Übersicht: 

• Im März haben drei weitere Mitmenschen mit 
ihrer Beitrittserklärung dokumentiert, dass sie 
die Ziele der Genossenschaft und unser Enga-
gement für die Energiewende unterstützen. 
Aktuell führen wir 109 Mitglieder. 

• Im Geschäftsfeld „PV-Dachanlagen“ produzie-
ren alle Anlagen nach Plan. Der März hatte 
mehr Sonnenstunden als vorausgesagt und 
der produzierte Solarstrom liegt 13% über 
dem Sollwert. 

• Im Geschäftsfeld „e-CarSharing in Bürger-
hand“ haben sich zwei Neukunden für die ge-
meinschaftlich genutzte Mobilität registriert. 
Das Fahrzeug in Traben-Trarbach wird wieder 
deutlich mehr gebucht als in den beiden ers-
ten Monaten des Jahres. 

• Im Geschäftsfeld „Stromkundengewin-
nung“ haben wir keine Neukunden für den 
Wechsel zu den Bürgerwerken gewinnen kön-
nen. Dabei steckt dahinter ein überzeugendes 
System, das kann man sich hier ansehen kann:  

YouTube Video ansehen: 
https://www.youtube.com/watch?v=NAvgYwU3BSA 

 

Weiterlesen 

Mitgliederzuwachs und -stand 

Auch in diesen fordernden Zeiten, in denen die 
Pandemie noch nicht eingedämmt ist, wächst 

unser Mitgliederstand. Zusammen mit unseren 
drei neuen Mitgliedern führen wir Ende März 109 
Mitglieder. Und wir wollen zeigen, dass wir bereits 
für die Zeit nach der Pandemie planen. Denn die 
Herausforderungen, die wir für den Klimaschutz zu 
bewältigen haben, werden mit Sicherheit nicht we-
niger groß sein als für die Bewältigung der Pande-
mie. 

Zusammen können wir den Kurs bestimmen, wie 
wir die Energiewende vor Ort mit unseren Mitteln 
umsetzen, wie wir für Beschäftigung in der Region 
und eine echte Bürgerbeteiligung sorgen. So leisten 
wir gemeinsam einen Beitrag für eine lebenswerte 
Umwelt für jetzt und für die nachfolgenden Gene-
rationen. 

 

Geschäftsfeld „PV-Dachanlagen“ 

Die Anlagen laufen weiter wie erwartet. Für den 
Monat März lag die Stromerzeugung 13% über dem 
Sollwert (siehe Grafik). Durch die Monate Januar 
und Februar, in denen die Sonne eher Mangelware 
war, liegt die gesamte erzeugte Strommenge für 
das erste Quartal zwar noch 10% unter der 
Prognose, aber das entspricht durchaus den 
normalen Schwankungen.  

All das bestärkt uns, mit Hochdruck an der 
Realisierung unserer 10. Anlage zu arbeiten. Sobald 
wir belastbare Informationen zur Verfügung haben, 
können wir unsere Mitglieder über diese 
spannende Entwicklung informieren. 

https://www.youtube.com/watch?v=NAvgYwU3BSA
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Geschäftsfeld „e-CarSharing“ 

Trotz des Corona-bedingten Lockdowns zieht die 
Nutzung unseres Fahrzeugs in Traben-Trarbach im 
März deutlich an. Wir können auch zwei neue 
Nutzer begrüßen, die sich registriert haben und die 
gemeinschaftlich genutzte Elektromobilität im 
wahrsten Sinne des Wortes „erfahren“ möchten. 

 

Geschäftsfeld „Strom- und Gaskundengewinnung 
für die Bürgerwerke eG“ 

Im März konnten wir keine Neukunden zum Wech-
sel zu den Bürgerwerken gewinnen. Dabei ist ein 
Wechsel hin zu 100% Ökostrom mit nur wenigen 
Mausklicks über diesen Link erledigt. 

https://www.ewhm.de/buergerwerke-strom-
gas/premiumstrom/  

Als Mitglied der Bürgerwerke eG bekommt die 
EwHM für jede Vermittlung von Neukunden eine 
kleine Vermittlungsprovision. So bleibt ein Teil der 
Wertschöpfung in der Region und landet nicht auf 
den Konten von professionell arbeitenden Kunden-
Vermittlern, von Internet-Vergleichsportalen oder 
in Konzernzentralen. 

 

Kleine Energiewendekunde 

Ende 2020 hat die Bundesregierung die Novelle des 
Erneuerbare-Energien-Gesetzes verabschiedet. Da 
zahlreiche wichtige Punkte jedoch ungelöst blie-
ben, haben die Koalitionsfraktionen gleichzeitig ei-
nen Entschließungsantrag verabschiedet. Dessen 
Ziel war die Umsetzung der noch offenen Regelun-
gen im ersten Quartal 2021. Jedoch hat das Wirt-
schaftsministerium tatenlos zugesehen, wie die 
Frist abgelaufen ist. 

Eigentlich ist der Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft (BDEW) nicht für eine kritische 
Einstellung zur Energiepolitik der Bundesregierung 
bekannt. Jetzt reicht es aber auch dem BDEW und 
die Verbandsvorsitzende Kerstin Andreae meldet 
sich mit einer deutlichen Stellungnahme zu Wort:   

„Leider hat die Bundesregierung das erste Quartal 
2021 ohne die angekündigten Nachbesserungen 
der EEG-Novelle verstreichen lassen. Damit geht 
wertvolle Zeit verloren, zahlreiche wichtige Fragen 
bleiben ungelöst. Das gefährdet die Realisierung 
von Erneuerbare-Energien-Projekten, die wir für 
die Erreichung der Klimaziele dringend brauchen. 
Aktuell geht politisch nichts voran, obwohl das 

Ausbau-Tempo erhöht werden müsste. Eine solche 
Pause können wir uns nicht leisten. Es wird höchste 
Zeit, dass die Politik das Ruder herumreißt: ……. Die 
Bundesregierung muss hier ihre energiepolitische 
Handlungsfähigkeit unter Beweis stellen.“ 

Quelle: PV magazine vom 31.03.2021 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Rainer van den Bosch                  Wolfgang Stein 
Tech. Vorstand                               Kfm. Vorstand 
Energiewende Hunsrück-Mosel eG 
Birkenweg 2 
54472 Monzelfeld 
_______________________________________________________ 
Sitz der Genossenschaft:  Monzelfeld 
Wolfgang Stein – Kaufmännischer Vorstand 
Dipl.-Ing. Rainer van den Bosch – Technischer Vorstand 
Achim Degen – Vorsitzender des Aufsichtsrats 
Amtsgericht Wittlich – GnR Nr. 40021 
Informationen: 
Webseite: www.ewhm.de 
Email: info@ewhm.de 
 

 

Zitat der Woche: 

„Wir müssen uns wieder in die Zukunft verlie-
ben.“   Ivan Krastev (*1965) ist ein bulgarischer 
Politologe und Politikberater. 
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